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1 Einleitung 
Serienfahrzeuge werden unter anderem auf Basis eines WLTP-Nachweises zu den 

Abgasemissionen typgenehmigt. Einsatzfahrzeuge basieren in der Folge auf 

typgenehmigten Serienfahrzeugen, die durch Umrüstungen, z.B. Aufbau einer 

Warnanlage, technisch verändert werden. Die zur Zulassung der Einsatzfahrzeuge 

erforderliche Einzelgenehmigung kann ohne neuerlichen WLTP-Nachweis für das zum 

Einsatzfahrzeug umgebaute Serienfahrzeug erfolgen. Dies gilt auch für im Ein- 

Rechnung-Geschäft erworbene Fahrzeuge, wie sie von Fahrgestellherstellern teilweise 

angeboten werden. Auf das beiliegende Schreiben des Ministeriums für Verkehr des 

Landes Nordrhein-Westfalen wird verwiesen. 

2 Erläuterung: 
„Die Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure (kurz: WLTP, deutsch etwa 

weltweit einheitliches Leichtfahrzeuge-Testverfahren) ist ein […] neues 

Messverfahren zur Bestimmung der Abgasemissionen (Schadstoff- und CO2-

Emissionen) und des Kraftstoff-/Stromverbrauchs von Kraftfahrzeugen. Das 

Testverfahren ist seit 1. September 2017 in der Europäischen Union eingeführt und 

gilt für Personenkraftfahrzeuge und leichte Nutzfahrzeuge.“1 

3 Anhang: 
Schreiben des Ministeriums für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen vom 

05.06.2019: Emissionsnachweise für Einsatzfahrzeuge der Feuerwehren 

  

                                                             
1 Wikipedia-Autoren, s. V. (11. 03 2019). Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure. 
Von https://de.wikipedia.org/wiki/Worldwide_harmonized_Light_vehicles_Test_Procedure 
abgerufen [27.06.2019] 
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